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Krombacher AH-Hessenpokal, Halbfinale 
 
 

 
Spielpaarung: SG Seligenstadt/Hausen – SV 45 Groß-Bieberau 

Datum:  11.03.2016 

Halbzeitstand:  1:1 

Endergebnis:  3:1 

Zuschauer: 150 
 
Spielbericht: 1. Halbfinale AH-Hessenpokal 

Im Halbfinale um den Krombacher AH-Hessenpokal musste man nach dem 3:1 Heimsieg 
gegen den RSV Würges nach Seligenstadt reisen. Die Seligenstädter, die mit den beiden 
ehemals bei Eintracht Frankfurt spielenden Steffen Menze und Michael König antraten, 
begannen auf dem Kunstrasen sehr schwungvoll und hätten nach 10 min. durchaus mit 2 
Toren führen können, aber Jens Kraus im Tor machte einen sicheren Eindruck.  

Danach hatte unsere Elf mehr ins Spiel gefunden und konnte, angetrieben von Thomas 
Straschil und Christian Buxmann, das Match ausgeglichener gestalten. In der 20. Min. 
erzielten die Hausherren das 1:0. Mit einem über links gut vorgetragenen Angriff, passte 
König von außen an Kraus vorbei in die Mitte und Peitz brauchte den Ball aus 10m nur noch 
ins Tor zu schieben. Der SV musste handeln und brachte mit Gregor Ege einen weiteren 
Stürmer, um die Offensive anzukurbeln.  

Man erarbeite sich danach auch ein Chancenplus und kam zu einigen guten Torchancen. In 
der 30. Min. war es dann soweit: Nach einem langen Pass von Thomas Straschil nahm 
Gregor Ege über links Fahrt auf und lupfte den Ball am Torwart vorbei zum verdienten 1:1. In 
dieser Phase des Spiels wirkte die Seligenstädter Abwehr etwas unsicher und der SV 
machte weiter Druck. Kurz vor der Halbzeit hatte der SV45 dann mehrfach die Möglichkeit 
auf 2:1 zu erhöhen, doch Haydar Demirci und 2x Ingo Mayer konnten denn Ball nicht im Tor 
unterbringen. 

In der zweiten Hälfe musste Swen Schüssler (40.) verletzt das Feld verlassen. Das Spiel war 
zunächst sehr ausgeglichen. Eine Großchance ließen die Seligenstädter dann doch liegen, 
aber in der 55. Min. nutzten diese einen Fehler im Spielaufbau der Bieberauer und König 
brauchte nach einem Querpass nur noch den Fuß zum 2:1 (55.) hinzuhalten. Der SV 
versuchte wieder mehr für die Offensive zu leisten, doch die meisten Angriffe blieben in der 
Abwehr der Mainstädter hängen. Das Spiel wurde nach dem 2:1 etwas härter und die 
erhaltenen Freistöße konnten selten die SV-Stürmer erreichen. Auch die Kraft schwand 
langsam beim SV und Seligenstadt/Hausen kam immer wieder zu gefährlichen Kontern. Es 
dauerte aber bis zur Schlussminute, als Schuler den Ball zum 3:1 (70.) nach einem langen 
Pass, aus 16 Metern an Kraus vorbei ins Tor spitzelte. Unmittelbar danach war das Spiel 
aus.  

Beide Teams konnten mit Ihrer Leistung zufrieden sein, wobei es sich die Seligenstädter bei 
den Gesprächen danach doch etwas einfacher vorgestellt hatten. Insgesamt sahen die 150 
Zuschauer ein sehr gutes AH-Hessenpokalhalbfinale, was auch vom AH-
Hessenpokalspielleiter Klaus Orschel bestätigt wurde. Als Halbfinalist konnte Kapitän 
Demirci nach dem Schlusspfiff von ihm noch einen Gutschein über 50 Liter Krombacher in 
Empfang nehmen. 

Das AH-Hessenpokalfinale in Limburg bestreitet Seligenstadt/Hausen entweder gegen den 
SV Mardorf (Kreis Marburg) oder den Haimbacher SV (Kreis Fulda). Das 2. Halbfinale wird 
am 26. März in Mardorf stattfinden. 

Bedanken möchten wir uns für die Unterstützung durch die vielen anwesenden SV-Fans!  


